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A n fra g e 

der Abgeordneten Ingrid TICHY-SCHREDER 

und Genossen 

an den Bundesminister für soziale Verwaltung 

betreffend Abkommen zwischen der Republik österreich 

und den Vereinigten Staaten von Amerika über Soziale Sicherheit 

Am 7.Jänner 1976 hat die Bundesrepublik Deutschland mit 

den Vereinigten Staaten von Amerika ein Abkommen über die 

Soziale Sicherheit geschlossen. 

In diesem Abkommen wird vereinbart, daß Staatsangehörige 

des einen Vertragsstaates, wenn sie sich im Hoheitsgebiet 

des anderen Vertragsstaates aufhalten, bei Anwendung der 

Rechtsvorschriften eines Vertragsstaates dessen Staats

angehörigen gleichgestellt sind. Weiters bestimmt das 

Abkommen, daß ein Staatsangehöriger eines Vertrags

staates, welcher im anderen Vertragsstaat beschäftigt 

ist und sein Arbeitgeber die Befreiung von den Rechts

vorschriften über die Versicherungspflicht eines 

Vertragsstaates beantragen können. 

Nachdem auch viele österreicher als Angehörige öster-

:1 i 

reichischer Firmen in den Vereinigten Staaten von Amerika beschäftigt 

sind, müssen sie den Sozialversicherungspflichten in beiden 

Ländern nachkommen, was für die Betroffenen Kosten verursacht, 

ohne Leistungen in Anspruch nehmen zu können. 

Aus diesem Grund stellen die unterfertigten Abgeordneten 

an den Herrn Bundesminister für soziale Verwaltung folgende 
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A n fra g e 

Sind Sie bereit, bezüglich eines Abschlusses 

eines Abkommens über Soziale Sicherheit, in dem 

auch die angeführten Probleme geregelt werden, 

mit den Vereinigten Staaten von Amerika in 

Verhandlungen einzutreten? 
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